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Der Rückgang der Dialekt^ der sieh heutzutage überall bemerkbar [ 
mncht, ist darin begründet, da^s zunächst an einem Kulturzentrum die 
Schrift sprach»» Macht gewinnt, um dann von da auj^ knisfönnig 
mehr oder weniger iiireii EinfUiss geltend /.u niachcu. Ein Ort von. 
2000 — 3000 Einwohnern t>chon kann als ein solcheH Zentrum betrachtet ^ 
werden, iuaoferu ak daselbst stets eine grössere Anzahl von Leuten | 
lebti die vennöge ihres hfiliem Bildungsgrades oder wegen ihres Banfes j 
vorwiegend der Scbiiftspeache skih bedienen. Die Folge ist, dass an. 
einem derartigen Ort» von ein«r einheitlichen Mundart nicht mehr die 
Bede sein kann. Dies ist audi der Fall in Bad Kj.<^singen, hier um] 
so mehr als Leute aus den vcr^rhitMlensten Gegenden hier sich nieder- 
gelassen h!d>«'Ti oder zn??amnieiiströnu'ii. 

Da:? be.sk von tU^r ehemals in Kissingen gespnxibenen Mund- 
art gewinnen wir (iaher, wenn wir ili^'jenige, welche jetzt im nahen 
Garitz herrscht, einer Untersuchung unterziehen. Ueberdies habe ich 
mich überzeugt, dass zwischen der Mundart von GaritzVund der von 
Nüdlingen/ ArnshausenV Haard/etc. nur ganz unwesentUdie 
Unterschiede bestehen. 

Da die Verhältnisse der Konsonanten dieselben sind wie in der 
Umgebung "Würzburgs und im grössten Teile von Uiiterfranken, so 
genügt es zu erörtern, welche Vokale und Diphthonge iu der Mundart 
vorkoQunen. 



A. Vokale. 



L J. 

Dieser Vokal entspricht: 

1) SS nhd., nihd.| ahd., got i:. 

a. B. wintr, Winter, mhd. winter, ahd. wintar, got wintrus; 

bllo, Biene, „ bine „ binij 
g'finn, finden, „ finden „ findan; 
ichl, Tirel „ igel „ igil; 

kirich, Kirche, „ kircho „ chirichha. 

2) nhd. mhd. i, ah<l. e, gut. ai: 

z. B. fi, Vieh, mhd. vihe, ahd. feiiu, got. faihu. 

3) nhd. mhd. ie^ ahd. io, iu, eo got iu: 
licht, läiäat, mhd. lieht, ahd. lioht, 
knif Kniß, ^ J^I?l^^^ ^ chpiu, got kniu. chneo. 
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n. E. 

1) SS nhd. mhd. e; ahtl. ej got. i : 
feil, Fell, Silel, got. M; 
ge-rech, rechen, ahd. rächen, got rikan. 

2) = nhd nilid. <\ alid. e, got. a: 
denk, denken, ahd. dnu-luMj; 
hemm, Hemd, „ heinidi. 

3) Als Umlaut von a == ahd, a: 
hen<l, Hände; 

LM ii>, Giin.-:e; 
kein, Käuunej 

meuBch, Men^ih, ahd. iiianuitico; 
eata, Ente, ahd. anut> enit 

III. Ä. 

1) =: nhd., uilwl. -xhi]. e (vor r), got. ui: 
läror, T^ehrer, (uhd. lOivu, got. liü^jun). 

2) = nlid., mhd., tdid. ft (vor Labial) gut a: 
hä, haben, ahd. habSn, got haban. 

3) = nhd, mhd. ahd. ei, got ai: 
brat, nhd. inhd! Imit, ahd. breit; 
schträch, nhd, mhd. streich; 

schtä^n)*), „ „ -tvin. uh<l. siein, got staind; 
käiir, kehl, „ dihUeii»; 

mädlo, Mäilchen, mhd. meit (für maget). 

IV. Ö. 

Ist Umlaut von ahd. o: 
köpf, PI. 7Äi köpf 

^ör, hören, mhd. hoereu, ahd. huren, got. hauzjau. 

V. A. 

1) = nhd., mhd., ahd., got. a: 
bai, bal<l, ndul. bald, ahd. bidd ; 

behal, behalten, ndid. hidten. nlvl hultaii, got haltlanj , 
mad, Miigd, ndul maget, sUid. luagut. 

2) = nhd. au, mhd. ou, got au (ag): 
fra, Frau, mhd. fionwe; got fraujo; 
bam, Baum, mhd. boumj 

3) = nlid. mhd. ahd. e (nach w): 
wargetoch, Werktag; 
gegast, gewes«tt. 

*) Kingeklanim('rtc3 n nasaUrt dou vorhergehciideu Yokal; das n wird 
nicht mehr gesprochen 
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4) = nhd. iiilxl. V, ahd. 8: 

gelÄ, lebrn, «hd. loben; 

fasch, Vor«!, „ för«; 

schtan, Stera, nüiU. st4ine, ahd. stenioj 

gan, gern, „ pomo, „ gernoj 

kalr, Keller, ahd. chellarij 

rächt, iQclit, „ rSht 

VI. 0. 

1) =• nhil., riüi(i., ahd. o: 
ko, kommeil, ahd. chomaii^ 
hol^, Holz, „ holz. 

2) s=s nhd. o oder a, mhd., ahd. got d (vor Nasal); 
mond, Mond, mhd.' mAne, ahd. mftno, got m^na; 
jominr, Janmior, ah<!. jAmar, got j^mi«. 

3) » nhd., mhd., ahd. g«>t a: 

ho«, Hni^o. ahd. haso, 
holm, Halm, ahd. halm. 

VIL ü. 

1) = (nhd.), jnhd., ahd. got. u: 

hund, HiuxK mlid. hunt, ahd. hiint, got hiinds; 
hnnno, honinten, ahd. untan&n; 

dunni), drunten; 

sun, Sohn, ahd. sun, got suaus; 

unnf>r, un.<er, abd. imscrj 

iiiugg-^) Mücke, mhd. mucke, ahd. mucca, got. mugjo. 

2) s nhd. u, ^mhd., ahd. uo, got d: 

muttr, Mutter, inficl. muoter, ahd. muotar, got m^dar. 

3) nhd. r., mhd. ah<l gi>(. a (nach w); 
bu, wo, mhd., ahd. wa, got, hwar. 

4) nhd. mhd. ahd. got. i (durch labialen Einfluss); 
fuäch, Fisch, mhd. viäch, adid. fisk. 

vra. 0. 

1) » nhd. mhd. ü, ahd. u: 

mürb, niürl)e, mhd. mün^o, ahd. nmruwi; 
fünaf, fünf, „ fünf, „ fünf; 
schprütz, ^spritzen, mhd. .«prütaen. 

2) = nhd. 11, nihd., ahd. uo: 
kü, Kuh, mhd., alid. kuo. 

3) Undaut von u: 
hünd, PL Hunde; 
füsch, „ Fiache. 
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B. Diphthonge 



I. la. 

1) = ahd. jp, ^0, iw: 

dl ab, Dieb, nihd. diep^ aihd. diob; 
Dia sd ich, Dienstag, „ Tiwesdag; 
niat, nichts mhd. niht., „ niwiht; 
nif»?!5», nicht«, mhd. nihtes, got. ni waihts; 
Schuir», Rrhnee, mhd. 8n^ ahd. sn^, got soaiws. 

2) = mhd. ahd. ir: 

wiat, Wirt, mhd. wirt, ahd. wirt; 
kidflcha, Kirsche» mhd. kirae, ahd. eldrsa; 
idr, Ihr, mhd. ir, ahd. v6; 
mior, mir, mhd. mir, ahd. nur. 

n. El. 

1) = jfthd. e (vor g): 
gel^ich, legen, ahd. legen j 
fUichl, Flegel, „ flegil. 

2) = ahd.. ajvw g)_ als Umlaut: 
Bricht, sagt, zu alul' sagftn; 
tr6icht, tragt, zu ahd. tragen. 

m. Äe. 

1) ».ahd. 6: 

SW&9, swei (m.X ahd. zwtoe; 
aael, Seele, „ sdla; 

aascht, erst, „ erist, 

2) als Umlaut: 

gräassar, Compar. zu gröass, groflSj 
schäaflo, Lamm, zu ahd. sc&£, 

3) Durch Kontraktion: 
aar, Ei, aus Eierj 
nie, nähen; 
sohträo, atreuen; 

n&dr, nur, aus mhd. neur, ahd. niwftri. 

nr. Ai. 

1) = nhd. ei, mhd. ahd. i, got. ei: 
schnaid, schneiden, mhd. äniden, ahd. snldan; 
wai, Weib, „ wip, „ wip; 

fairtoeh, Feiertag, „ vtretac, „ ftratag; 
achpaich, speien, „ spien, „ sptwan; 
daistl, Deidial, „ dihsel, „ dlhaala. 



2) =s niid. ai, mhd. e i in Lehnwörtern ; 

Mai, mhd. mrio; 
kaisr, „ keisar.. 

V. A*. 

1) = mhd., rthd., got ü: 
hau«, Tiaub, mhd. hös, ähd. hüs; 
aüä, aus, „ üz, „ üz; 
raüch, rauh, „ rAch. „ ruh; 
baftr, Bauer, „ gebür, ahd. gibftro; 
baü, bauen, buwen, „ bdan. 

2) = mhd. a X u (aus w) 
blau, mhd. blA, ahd. blao. 

VI. Att. 

1) = jiihd. cu, mhd., ahd. j_u:_ 
aiich, fiif'Ti, mhd. iuch, ahd. iuwich; 
zaüch, Zeug, „ zuic, „ pi^^i^g; 
w R ü , neun, „ niun, „ niun ; 
nau, neu, „ niuwe, „ niuwi. 

2) ^ nhd. eu, jnhd.Ju, ahd. ü: 
faüoht, feucht, mhd. viiihte, akd, ffthtL 

3) Unilaat von mhd. ft: 
häusr, PL von mhd. hüs. 

m 

1) = nhd., mhd., abd. ^ got au: 
gröesB, gross, ahd. gros. 

2) — nhd., mhd., nhd., got a (vor r): 
böot, Bart, ahd. hart; 

g^^n, Garn, ahd. garn. 

3) Durch Oontraktion: 
möed, Magd, ahd. magat. 

VIII. Ou. 
= nhd., mhd. ahd. o, u: 
hou89, Hoee, ahd. hoea; 
louch. Loch, „ loh; 

ouks, Ochs, „ ohao. 

IX. Ü9. 

1) »= nhd. u, mhd., ahd. iio, got o: 
hruödr, Bruder, mhd. bmoder, ahd. bruodar; 
muöss, mu?s, m ahd, muoKan; 

tu ach, ahd. tuoh. 

2) = nhd., mhd., ahd. or, got aur: 
wuat, Wort, ahd. wurt, got waurdj 
fuer, vor, „ fora, faura: 
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SU arrha, Sorge, ahd. sowiga, 

hu3n, Horn, ahrl. Horn, pA. Imum; 
Ü9diitlirh. onlonilich, zu onlcii. 
3) = ?ilui., jnh*l., alul. o (vor n): 
schüe, schon, mhd, rtclion, ulul. >c(>uo; 
lüa, Lohn, „ löu, „ Ida. 

X. 09* 

1) === uhi]. u, jnhfl. üe, ahd. uo: 
blüa, blühen, mhd. blüejen, ahcL bluojan. 
trüa, trüh, trüebe, „ traobi. 

2) als Umlaut von ==> ahd. or: 
wüotli, "Wörtloin. 

3) alt* Umlaut von uo = ahd. 6: 
lua, Lölme; 

schfid, schdn» mhd. Bdiöneb ahd. sconi. 



Die angeführten Beispiel«- wer« Ion genügen, uni ülxr den T^aut- 
stand der Mundart die nötigstoii Aufkliiniu^on zu verstliaffen. Bessere 
Eiui^ieht noch werden die folgenden itustunnienhängundcu Textj)roben 
gewahrea (Allea aus Garite). 

I-') 

Bi^) ich haüt frü aufg'schtann^ win^), wor so «<'hlarhtf Wattr'*). 
Oufes^) Feld wor niass^) za uuich.). Doa^) homi*^) ich j^nlocht, jetzt 
geh ich oufn Keiskr Möot^). Mai Alta bruninit frailieh und seicht^®): 
»Du h^aat^^) jo luass V9 kefal^)« No,!^) ich honn obbas**) 
fudi^gemocht^*) Bos^'') woUt aa'®) mach? Bi^ ich noch^^ Kebka 
kumma bin, d6a U mar dar Mdchl b^ichnet^) Dann^^) hatt idi 
schua^ a halbe Jor niat grian-^h Dös*^) houn ich alles schtien ge- 
laasse.^) Miar hoemm^^) un^: nai>^^) Wiatshaut? gsetzk und hocmni 
minanner^"') gnredt und ei^) Glos üni's annara godrunko. D5ri') iss 
nniol oich"''^) zuganga; und äar^) nii-»r niis vosian«*!) hm»min, do höat^^ 
dt»r Waclit.^r zä.) gr)bl59st.^) Jetzt bin ich hänigr>tappelt^) und wollt 
mich haiiilich^^) naischlaich ; niai Alta hoot mich owr gehaat.^^) Jetzt 
is löosganga: »Du imnützer Karl!^'') Is dos ach en Oal^), sou ]ang 

üebertragiiTifr eines bei Höhl in Khöner Miindnrt sich findenden Stückes. 

= wie. ^) = bin. *) = Wetter. ^) = auf dem. *) = nicht«. ') = (la. 
n = habe. •) » Kimiii^er Markt. «>) = sa«^ U) » hast. ^^-) = kaufen. 
") = Nun. '*) — habe ihr. i*) — etwaa. •«) = vorgeni rVit. i') = Was. 
W) — sie. = nach. = begegnet. = Den, **) = »cliou. »') = nicht 
geBehea. **) = stehen laesen. **) Wir haben. *•) = im. ") — mit einander. 

*•) — ein. ^) — arrr. ^) ~ ehe. — versehen haben. hat. —zehn 

Uhr geblasen. •*^) = heimgetappt. = heimüch, ^) = aber gehört, 3'^= Kerl, 
*^ « ist das auch eine A.rt. 
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ttUBEeblatwe? Bos^ hbdst da denu gakeft? Niass lidost da gokelt« 
— » Joy honn ich gachife, n Bausdi koim ich mar keft» und beim^) du 

^ niot giaiüh ruhich wist**), iKxhar varschloch*^ ich diar <Uü frecfafi maul, 

daas da ocht Toch kau Löif«l am*^) nai IweDgst»« Jetzt is Kuh gawast.^) 

II. 

OuV) di Schtaudi), bu ou^) di Wittoschhaüsor Kraütz-schtr^otis 
»enii,'^) ko(ii>-iiir^) di Wai(n)-uüchta di Zwloiijdruede*) g'houl;") domit 
ko(n)-inr^), benn^) mor ouf &Dii^) sain Zuan^) hdat^ richtig o-ku^); mar 
niamt^^ öbbas blaüs und het^^) mit di Zwfanzlraada dtauf . Sou sehpüat 
duBch*''^) ouf dtmn^^) mar eun Zuati®) h^at Mer gäat^^) u Samstich 
vuor^^) Wai(n)-ii6chta hint^^) di Witteschhaüser KmütaB^achtrbass und 
Schnait nia^'^) mit di liidca Hand hinnarächich ro. Mer muoss owr 
vuo^'^) di Wandlung» vou^^) di Moetta^^) widr derhiun^^) aai, sunst 
gilt'» nidfiä. 

Es s^nnarn mol zwäo^^) nain*'^^) Sclitrnit kumnio j d6o hoot dr äii,t, 
bu varluaji'^) hoot, aou arch sain Zuon kiiociiL"^), d&äs er sich iür- 
ganumma h&at, skh eoua^) Zwiandmada za houla und dann, bu ga- 
wunna h^at» damit duichzehawa^). Wi g'aocht^''), sou gctuan^). Hat^) 
is n Samstich yuar Waui6chta nauschganga und höat ach äne o^ 
gschnida. Nochor is^ar hümpinge und h6et sain Schüotzar ro-goasocha^'X 
h^at'n ouf n Tüsch gdleicht und höat dmuf g'hawa^'^). Dar annor.) 
wor grod ins Wiatshanr* prsätz )^^). ouf ä(n)ui<)l hftat-osch^) g'schpüaf ; 
har'^) h nausgschpruii^n' und bi's'*^) a wäh**^^) gadauat hatt, hoots end- 
lich aufg'häat^'^. JDann anuara sai Kimiar^) hoeuiä ins Dorf rünun 

Iii. 

Fünof oder seks hunnat J6ar^) ü har^), d6e w5dT^ Keiska noch 
kä ächtodt*). Mar höat duat näoi ä p(%ar kleima*)» schlachta Hütta 
g'sian*^); in di Mitt darvou w6or ä Schlouss gschdanna; döatUnn**) höat 
a raichor Gröaf gcwont. Otto hhet r ghLsse^). ITai^^) is gecha di 
Tarka ins Feld gazoucho und hdet int* hailicha Land an haidniäche 

- W«. *) = wenn. «) - bist. vergcUage. «) - mehr. 

*) — an. ') = sind. = kam» man. ^) = Wünschelruten, = holen. 
®) = wenn. ') = einen. *) = Zorn. = loaschlugun. i») = nimmt. *>)»hant. 
1-) = 80 öpürt derjenige es. ") = den. '"•) = ^eht. = vor. = hinter. 
f ") = sie. "*) = von. = Mette. = daheim. = Ea sind ihrer einmal 

«wei. **) aa in, ^) » verloren. *•) as bekommen. solche. durch- 

zuhauen. = gesagh ■-"') - getan. — or. = ab. = Schürze 
herabgez<^en. gebaut. gesessen. **) — er es. ^)Wie es. Weile, 
aufhört **)»DeB anderen Kinder. 3*}»6nEBhlt. 

\)= 600 Jahre. her. da war. ^)a>Ktninc8n noch keine Stadi 
dort nur. ein paar kleine. gesehen» ^» darin. *)aap>gehaiuen. 
10^ ^ Er. 
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iPlaecht^^) g'fangt nutaambt sai Eiiinar. Adi*^ Gold und Silwar und 
Edlsfa hdot r ganungk kriecht. Am maaflchtd^^) hhai n owr s Mädle 
vou^^) dan Fiascht g'&lld; ea h6ot dan sehüdnna^'^) Komma Beätriz » 
fpabt Er höat mithäm gaiionmi9 und höat ^hniaf i'*). Di Kri.vhs- 
mit^i wöon^*^) vrbai und dor Gröaf höat as ächüousta Lawa^^) ghot. 
Owr är höot iiiot riilüch köiiu ge bhii. Und wail är kä annara galacha- 
hait ^'fimno liöot zum RchlfM-ho, ziuii Sehtocha und zum Hawa^^), isar 
Kaubi itUr wödii'^^. Bai Kci.ska jiial mar noch a j)öar Türm und uigfallana 
Maur vou dos''^^) Schlou«s, bu är sich gabaut h6at Sai ungarächts 
Traiwe^) höat sainr Fra vil IM^) gabr&aclit D6a ia am61 a Gawittdr 
kumma; ea h6Qt achua wattdrgalaüehl» ougfangt; di Gf^e^*) scbtäot 
gnnl bai's^^) Fenjwhtar und seicht zu for Mou^): »War^') doch am61 
bösser; ich scbnii^) mar bal di Aclia raus Toch on N6cht wache dir. 
Wüasicht^) du niat annencht^), sou >väs!< ich mir kän annara r5at^^), 
als bi naifi Klöaischtcr zu gian und für dir zu bada®^.« Döa kümmt ouf 
üiuol a giüessar Scliturm und iiiamt dar Gr6afe ian Schiair awag^), 
dass nr fuat gfloucha is bia**) ä fouchl. Der Gröaf höat dos für ä 
Hianiinal»-Zächa ougsian^^) und ar höat as Varschpröcha gamocht, döahi, 
bu^) dar Scfalaar higfalle ia» ä K1698cht»r l&das^^ ae baue. 

A Jachar*^) voun Keiskar Jaebdklub h6df n g^funna, ar wor ou 
a Hecka ghongt Ou dai9 Schtell achtaat^) jetzt a Klöaachtar Frauroud. 
Der Gr6of höat sai verapröefae g'halla^) und har und aai Fra aenn^^) 
dudt bagrowa. 




M) . Ffiraten. ^ » Aoh. = metoton. ^ — Tochter tob. 

^ Hchuiien. '*) — geheiratet. waren. ■ — Lebe«. = Hausen. 

2üj = geworden. ")-=den. Treiben. «)=,Leid. 2^)=Gräfiu. ")=beim» 
=«)=Mann. ")=- verde. »)=itreme. «9) ^ ^irgj. ») «.andera. 
•*l«lllr dich zu beten. ^}s=:hinweg. **)=wle. *^)=ss angesehen. *)=da- 
hier vow a7)^l8flaeii. ») » JSger. steht «>) »gehalten, «*)>»8md. 
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Abkürzungen und Zeichen. 



nh<l. 


= neuhochdeutsch. 


mlul. 


^ mittelhochdeutsch. 


ahd. 


altliochdeutach. 


got. = golJiiach. 


lat = latnnisdi. 


a SS 


Kehlvokal. 


ü = 


offnes u. 



ei lautet wie e i und nicht wie Schriftdeutsch d. 
ö — offenes o. 
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